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Grohherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
-<oOe»

Donnerstag , den 6. Dezember 1883.

IV. Quartal. 137 . Rbonnements-VorsteUllng.

allenstein.
Ein dramatisches Gedicht von Friedrich Schiller.

Regie: Herr Hancke.
- <xO0©o-

II . Theil:
Wallenstein s Tod.

In sünf Akten.
Personen:

Wattenstein, Herzog von Friedland, kaiserlicher Feldherr im
dreißigjährigen Kriege . Herr Kranßneck.

Octavio Piccolomini, General-Lieutenant . Herr Welly.
Mar Piccolomini, sein Sohn, Oberst eines Kürassier-Regiments Herr Prasch.
GrafTerzky,Wallensteiu'sSchwager,ChefmehrererNegime>rter Herr Reiff.
Jllo , Feldmarschall . . Herr Wassermann.
Gras Jsolani, General der Kroaten. Herr Kürner.
Buttler, Oberst eines Dragoner-Regiments. Herr Lange.
Gordon, Kommandant von Eger . Herr Harlacher.
Gustav Wrangel, schwedischer Oberst. Herr Ielenko.
Ein schwedischer Hauptmann . Herr von Horar.
Major Geraldin . Herr Klages.
Deverour, i ^ . jHerr Morgenweg.
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Nernnann, Rittmeister. Herr Klumpp.
Ein Adjutant Octavio's . Herr Hunkler.
Baptista Seni, ein Astrolog . Herr Consentins.
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Kammerdiener Wallenstein's . Herr Ludwig.
Page Octavio Piccolomini's . Frau Weiß l
Herzogin von Friedland, Wallenstein's Gemahlin. . . . Frau Kachel-Bender.
Thekla, Prinzessin von Friedland, ihre Tochter . . . . Fräulein Pettera.
Gräfin Terzky, Schwester der Herzogin. Fräulein Bruch.
Fräulein Neubrunn, Hofdame der Prinzessin . Fräulein Schwarz.

Offiziere. Kürassiere. Hellebardiere. Bediente.
Die Handlung geht im Jahre 1634 , in den drei ersten Akten in Pilsen, in den beiden letzten in Eger vor.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kaffe -Eröffnung : halb 8 Uhr.

Unpäßlich : Herr Rebe.

Preise Ser Plätze (für Werktage) :
Balkon-Fremdenlogc . 4'
Fremdenloge II . Rangs 2
Fremdenloge im Parterre2
LogenI. Rangs . . 3
Balkon

-Pf. Balkon-Stehplatz . 2M .—
60 „ Parterre-Logen . . • 2 „ 50
60 „ Logen II . Rangs . . 2 „ -
50 „ Parterre-Sperrsitze. . 2 „ 50
50 „ Parterre . . . . . 1 „ 50

Pf. Logen III . RangS . . IM . 50Pf.
III . Rang. Sitzplätze. 1 „ — „
III . Rang. Stehplätze. - „ 80 „
IV. Rang. Mitte . . - „ 70 „
IV. Rang. Seite . . - „ 50 „

Der Billetverkauf findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der ans Vormerkung reservirten Billete nur von 3 —4 Uhr Nachmittags des vorher¬
gehenden Tages statt. Nur für Auswärtige werden vorgcmerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis Stunde vor Anfang der Vorstellung znrückgclegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze wollen gefl. persönlich oder-
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf Vormerkungen abgegebenen oder an der Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Freitag,  den 7. Dezember. Dreizehnte Vorstellung außer Abonnement.
Jmtv VvrtchcU des Ĥorrffvnsfonds des süroschor er).Ichow 5̂ vsthe <vpers

Das Glöckchen des Eremiten . Komische Oper in drei Akten. Nach dem Französischen des Lokroyß
und Cormon.  Deutsche Bearbeitung von G. Ernst . Musik von Aimö Maillart . ß
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Druck der Ehr. Fr. Müller 'schen Hofbuchdruckeret.
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Nachdruck verboten.
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